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Gruppe von Heidenhäusern am Blumenrain, dem Fantasielose Flachdachbrocken erdrücken die
reizalten Saumweg nach Gais. vollste Barockkapelle Innerrhodens, St. Anton im

Rinkenbach. (Folge elastischer Baugesetzgebung?)

häusern, die noch teilweise von Hofmauern
abgeschirmt sind. Überkragende Obergeschosse,

plastisch verzierte Sandsteingewände, ein
durchgehender Festsaal im obersten Geschoss,
Ausschmückung durch Wandmalereien
kennzeichnen diese Häuser der appenzellischen
Oberschicht.

Auch Steinbauten kommen vor, als
bedeutendster das sogenannte Schloss. Der Name
ist irreführend, es handelt sich weder um

einen mittelalterlichen Wehrbau noch um
einen neuhöfischen Landsitz. Nach dem
Dorfbrand von 1560 errichtete der reiche Arzt
Antoni Low auf seiner Hofstatt am Schwerz-
büel einen steilen viergeschossigen Steinbau
mit Kreuzgiebeln und rundem Treppenturm,
von Mauer und Hag eingefasst. Am ehesten
lässt sich das Haus mit den Bauten
innerschweizerischer Patrizier vergleichen, etwa
mit den Häusern der verschiedenen Zweige
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Für Ihre Gesundheit...

Butter
Schlagrahm
Kaffeerahm

Butterspezialitäten

Alles QualitätsProdukte der Butterzentrale Gossau SG
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